
Lessons learned aus den Hochwasser- 
ereignissen in Rheinland-Pfalz und  
Nordrhein-Westfalen von Juli 2021

l www.dvgw-veranstaltungen.de

Mit Sicherheit ein Gewinn 

10. Februar 2022, 09:00 – 14:30 Uhr

Kostenlose Online-Veranstaltung



Ko
nz

ep
tio

n 
: w

w
w

.m
os

ai
k-

m
an

ag
em

en
t.d

e;
 T

ite
lfo

to
: m

pi
x-

fo
to

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

 

l Erfahrungsberichte zum strukturierten Wiederaufbau  
von zerstörter Infrastruktur

l Struktursicherung - Unterstützung durch staatliche Stellen,  
Behörden und Verbände

Zielgruppe
Technisch Verantwortliche und Organisationsverantwortliche aus den  
Versorgungsunternehmen (spartenübergreifend), außerdem Personen von 
Behörden

Vorwort
Hochwasserereignisse und Hochwasserkatastrophen stellen große Heraus-
forderungen für die betroffenen Gas- und Wasserversorgungsunternehmen 
dar. Aufgrund der Hochwasserkatastrophe am 14. Juli 2021 in Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz, hat der DVGW eine Plattform mit Angeboten 
zur Koordination von Hilfestellungen zur Verfügung gestellt (www.dvgw.de/
hochwasser).

Auf derselben Webseite finden Versorgungsunternehmen aktualisierte tech-
nische Hilfestellungen und Handlungsweisungen, Hinweise auf das relevante 
Regelwerk und die Ansprechpersonen des DVGW für die betroffenen Regio-
nen. 

Die aktuelle DVGW-Veranstaltung ergänzt die o.g. Bemühungen, eine 
nachhaltige und qualitativ hochwertige Versorgungsstruktur wiederherzu-
stellen. Getragen wird diese Veranstaltung von in der Vergangenheit selbst 
betroffenen Praktikern und erfahrenen Experten mit Impulsvorträgen.  
 
Nehmen Sie die Möglichkeit war, sich Informationen und Hilfestellungen aus 
erster Hand von betroffenen Institutionen und Unternehmen zu holen, um bei 
möglichen zukünftigen Katastrophen besser gewappnet zu sein.

Unsere Themen

http://www.dvgw.de/hochwasser
http://www.dvgw.de/hochwasser


Unser Programm

Donnerstag, 10. Februar 2022

09:00 Uhr
Begrüßung & Einführung
Dr. Wolf Merkel

09:10 Uhr
Vorhersageprognosen von Hoch-
wasserkatastrophen – ist das bis-
herige Szenario noch ausreichend?
Dr. Tilo Keller

09:30 Uhr
Erfahrungen aus Sicht der Gas- 
und Wasserversorgungsbetreiber
Theo Waerder
Daniel Ludwig
Stefan Küppers

10:05 Uhr
Erfahrungen aus Sicht der 
Koordinatoren der Krise
Bernd Hartung
Michael Ulbrich
Begoña Hermann

10:40 Uhr
Erfahrungen aus Sicht der  
helfenden Institutionen 
Dr. Markus Mann
Michael Lülf

11:05 Uhr
Initiativen der Landesverbände  
Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz 
Holger Gassner/Heinz Esser
Heinz Flick/Horst Meierhofer

11:30 Uhr
Erfahrungen und Initiativen für den  
Wiederaufbau aus Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz
Franz-Wilhelm Iven
Hans-Hartmann Munk

11:55 Uhr
Modellansätze aus Sicht des  
Bundes für die Zukunft 
Dr. Ina Wienand

12:10 Uhr
Pause

13:10 Uhr
Podiumsdiskussion: Brauchen  
wir neue Ansätze zur besseren 
Bewältigung von derartigen  
Katastrophen?
Dr. Wolf Merkel
Bernd Hartung
Begoña Hermann
Franz-Wilhelm Iven
Daniel Ludwig
Hans-Hartmann Munk
Theo Waerder
Dr. Ina Wienand

14:30 Uhr 
Ende der Veranstaltung
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Rheinland-Pfalz (MKUEM RLP), 
Mainz

Michael Ulbrich
Rhein-Sieg-Netz  
(für Koordination-Gas), 
Siegburg

Theo Waerder
Zweckverband Wasserver-
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Unsere Referenten



Ihre Ansprechpartnerin

Teilnahmevoraussetzungen

Für unsere kostenlose Online-Schulungen nutzt die DVGW Berufliche Bil-
dung derzeit das Tool Microsoft Teams (https://teams.microsoft.com/
downloads). Eine Installation von Microsoft Teams ist nicht erforderlich.  

Technische Voraussetzungen sind:
l Internetzugang mit ausreichender Bandbreite (> 6 Mbit für den Rechner 

verfügbar) für Bild und Ton
l Rechner (Laptop, Desktop PC, Tablet, …) und nach Möglichkeit Webcam
l Internetbrowser (Edge, Chrome, Safari, … ) – Achtung: Die Nutzung mit-

tels Firefox ist aktuell nur bedingt möglich, hier beobachten wir in der 
Praxis vermehrt Probleme!

l Headset (Kopfhörer mit Mikrofon)

Stéphanie Pütz-de Pury
T +49 228 9188 715
stephanie.puetz-depury@dvgw.de

Weitere Infos entnehmen Sie unter:
l  www.dvgw-veranstaltungen.de/11559

Preis p.P.
kostenlos

Anmeldungsinformationen



DVGW – Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V.
Technisch-wissenschaftlicher Verein
Josef-Wirmer-Straße 1 – 3
53123 Bonn

l www.dvgw-veranstaltungen.de

Mit Sicherheit ein Gewinn 




